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Trostberg/Alz 
Ölaustritt im Chemiepark Trostberg 
 
Am Montagnachmittag, den 24. Oktober 2022 wurde im Rückhaltebecken des Chemieparks 
Trostberg durch die dort befindlichen Sensoren ein Ölfilm gemessen. Parallel dazu wurden 
die bestehenden Alarmierungs- und Sicherungsmaßnahmen ausgelöst. Werkfeuerwehr und 
örtliche Feuerwehr setzten umgehend Ölsperren inner- und außerhalb des Werksgeländes. 
Obwohl entsprechende Untersuchungen bisher ergebnislos verlaufen sind, kann nicht 
ausgeschlossen werden, dass geringe Mengen des verunreinigen Oberflächenwassers in die 
Alz gelangt sind.  
 
Polizei und zuständige Behörden wurden umgehend informiert. Eine erste Ursachenanalyse 
hat ergeben, dass der Ölaustritt außerhalb des Werksgeländes an einem LKW erfolgt ist. 
Durch den einsetzenden Regen gelangte das verunreinigte Regenwasser anschließend in 
das Kanalnetz des Chemieparks. 
 
 
 

CHEMIEPARK TROSTBERG 

Im CHEMIEPARK TROSTBERG produzieren Unternehmen der chemischen Industrie, allen voran die 

Unternehmen AlzChem Group AG, BASF Construction Solutions GmbH, Master Builders Solutions 

Deutschland GmbH und die Firmenich Trostberg GMBH. Betreiber des CHEMIEPARK TROSTBERG 

ist die AlzChem. Sie stellt die wichtige und notwendige Infrastruktur bereit. Insgesamt sind ca. 1.500 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im CHEMIEPARK TROSTBERG beschäftigt. Außerdem ansässig ist 

die Betriebskrankenkasse VIACTIV, die Degussa Bank und ARAMARK als Betreiber des 

Betriebsrestaurants. Der CHEMIEPARK TROSTBERG ist ein wichtiger Arbeitgeber und Partner in der 

oberbayerischen Region und im ChemDelta Bavaria. 
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